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Dann versuchen diese Männer sogar gegen die Männer zu kämpfen, die die Mauer 

herrichten. 

Nehemia 4:15-17 

15 So arbeiteten wir alle vom Morgengrauen bis zum Einbruch der Dunkelheit, und die 

Hälfte der Männer hielt mit der Lanze in der Hand Wache.  

16 Ich hatte allen befohlen: Übernachtet in Jerusalem, damit ihr nachts eine Wache 

übernehmen und tagsüber arbeiten könnt. 

 17 Sogar nachts zog ich meine Kleider nicht aus, und auch meine Verwandten, meine 

Mitarbeiter und die Männer meiner Leibwache waren jederzeit einsatzbereit mit der 

Waffe in der Hand. 

Ich finde es so Interessant, dass Nehemia betet und Wind bekommt von den Absichten 

seines Feindes. Weil das Volk es auch mitbekommt wird dieses bekannte Gefühl erweckt: 

ANGST!! Wir alle kennen das zu gut. Was macht Nehemia? Er spricht dem Volk Mut zu und 

erinnert es auf welcher Seite sie sind und wer mit ihnen ist!! Er ermutigt sie nicht auf zu 

geben, sondern weiter zu arbeiten. 

Nehemia Kapitel 5 erzählt über das Volk selber und wie dieses mit dem Land und den Armen 

umgeht. Es herrscht Ungerechtigkeit. Hier würde man denken „Verschieben wir das auf 

einen späteren Zeitpunkt, weil wir genügend mit der Wiederherstellung unserer Stadt zu tun 

haben“! Aber nicht Nehemia! Er spricht es bei einer großen Versammlung deutlich an und 

konfrontiert die Männer die Macht über das Land und das Volk besitzen und darüber 

entscheiden. Er reinigt sozusagen von innen. Segen kommt, wenn keine Verwirrung oder 

böse Absichten herrschen, sondern einheitlich gearbeitet wird. 

 Sogar Jakobus 3:16-18: sagt es! 

16 Wo Neid und Streitsucht herrschen, da gerät alles in Unordnung; da wird jeder 

Gemeinheit Tür und Tor geöffnet.  

17 Die Weisheit aber, die von Gott kommt, ist vor allem aufrichtig; außerdem sucht sie den 

Frieden, sie ist freundlich, bereit nachzugeben und lässt sich etwas sagen. Sie hat Mitleid 

mit anderen und bewirkt Gutes; sie ist unparteiisch, ohne Vorurteile und ohne alle 

Heuchelei.  

18 Nur wer selbst Frieden stiftet, wird die Gerechtigkeit ernten, die dort aufgeht, wo 

Frieden herrscht. 

Nehemia 5:11-16: 



 

 

11 Gebt auch ihr euren Schuldnern noch heute die gepfändeten Felder und Weinberge, die 

Ölberge und Häuser zurück. Erlasst ihnen alles, was ihr ihnen an Geld und Getreide, an 

Wein und Öl geliehen habt! 

 12 Sie antworteten: »Gut, wir wollen tun, was du sagst. Wir geben alles zurück und 

fordern nichts mehr. Da rief ich die Priester zu mir und ließ die Gläubiger vor ihnen 

schwören, ihr Versprechen zu halten.  

13 Dann schüttelte ich alles aus, was ich in meinem Gewand trug, und sagte: »Genau so 

soll Gott jeden, der seinen Eid bricht, aus seiner Sippe und aus seinem Besitz 

hinauswerfen! Alle Versammelten riefen: »Ja, so soll es geschehen! Sie lobten den HERRN 

und erfüllten ihr Versprechen. 

14  Zwölf Jahre war ich Statthalter der Provinz Juda, vom 20. bis zum 32. Regierungsjahr 

des Königs Artaxerxes; in dieser Zeit verzichteten meine Verwandten und ich auf die 

zusätzlichen Abgaben, die uns zustanden.  

15  Meine Vorgänger hatten sich am Volk bereichert. Sie hatten nicht nur Brot und Wein 

von ihm verlangt, sondern zusätzlich noch 40 Silberstücke pro Tag. Auch ihre Mitarbeiter 

beuteten das Volk aus. Doch ich handelte nicht so, denn ich hatte Ehrfurcht vor Gott.  

16  Ich setzte meine ganze Kraft daran, beim Bau der Stadtmauer von Jerusalem 

mitzuhelfen, und auch alle Männer, die für mich arbeiteten, waren beteiligt. Keiner von 

uns kaufte für sich selbst Land. 

Nehemia geht mit gutem Beispiel voran. Ein Vorbild in Worten und in der Tat!! Er lebt was er 

spricht! Ein Täter des Wortes! Dadurch schafft er Einheit und sie sind geistlich und 

gesellschaftlich wesentlich stärker als je zuvor! 

Ich finde dieses Bild so aussagekräftig. Wir sollten genauso handeln, damit Gott sich auf 

allen Ebenen unseres Lebens bewegen und beweisen kann.  

Der Feind schläft nicht und versucht es wieder… Diesmal mit Täuschung! Erinnert Ihr euch an 

die Bedeutungen der Namen von diesen Männern? 

• Sanballat (Ein Moabiter) bedeutet „Geboren aus einer unmoralischen Tat (Aus 

Versuchung)“ 

• Tobija bedeutet „Gesetzlich“ (Liebte das Gesetz ohne die Gnade und die Liebe 

Gottes zu erfahren. Deshalb lebt er leider die zweite Bedeutung seines Namens 

nicht aus: „Schützer von Gott“.  

• Und der Araber Geschem, dies bedeutet „ein mächtiger Überreder“.  

Nehemia 6:2-9: 

2 Da ließen Sanballat und Geschem mir ausrichten: Wir wollen uns mit dir in Kefirim in der 

Ebene von Ono treffen! Weil sie aber einen Anschlag gegen mich planten, 



 

 

 3 schickte ich Boten zu ihnen und ließ ihnen sagen: Ich kann nicht kommen, denn wir 

führen hier ein großes Werk aus. Die ganze Arbeit müsste unterbrochen werden, wenn ich 

eurer Aufforderung folgen würde 

 4 Noch viermal schickten sie mir dieselbe Botschaft, und jedes Mal gab ich ihnen die 

gleiche Antwort. 

 5 Doch Sanballat sandte mir zum fünften Mal einen seiner Männer, diesmal mit einem 

unverschlossenen Brief.  

6 Darin stand: Die anderen Völker des Landes erzählen, dass du mit den Juden einen 

Aufstand planst und darum die Mauer wieder aufbaust. Auch von Geschem habe ich das 

gehört. Anscheinend willst du König der Juden werden. 

7 Du sollst sogar schon einige Propheten beauftragt haben, dich in Jerusalem zum König 

von Juda auszurufen. Von solchen Gerüchten wird natürlich auch der persische König 

erfahren. Darum lass uns miteinander beraten, was zu tun ist! 

8 Ich ließ ihm ausrichten: Keine deiner Behauptungen ist wahr. Sie sind alle frei erfunden! 

9 Unsere Feinde wollten uns Angst einjagen, um die Fertigstellung der Mauer zu 

verhindern. Doch ich betete: Herr, gib mir Mut und Kraft! 

Er kannte seine Feinde und wusste das Gott absolute Vollmacht hat in allem!! Wenn wir uns 

heute umschauen, stellen wir fest, dass die Menschheit nichts gelernt hat.  Man sieht 

immer wieder dieselben Lügen und Machtspiele in unserer Welt! 

Mir zeigt es, dass der Teufel keine neuen Intrigen und Attacken kennt und dass die 

Menschen immer wieder auf seine Tricks reinfallen!! Nehemia lässt sich nicht täuschen, weil 

er Seinen Gott und auch sein eigenes Herzen kennt! 

Und er lässt sich nicht täuschen, weil er die Strategien des Feindes kennt: Kritik, Anklage, 

Hohn, Einschüchterung, Entzweiung, Lügen, Machtspiele. 

In Nehemia 7 ist die Mauer fertig und eine lange Auflistung aller Helfer und Spender erfolgt. 

Solche Namenslisten sind wichtig, weil es uns daran erinnert was Gott alles durch Menschen 

getan hat. Die Menschen waren bereit der Vision von Gott selber zu folgen und diese zu 

erfüllen. 

Wenn Gott spricht dann geschieht auch was ER sagt!! Sei ermutigt. Schaue solche Vorbilder 

an. Lerne von Nehemia und anderen wie du mit Problemen umgehen kannst. Suche Gott! 

Mache Ihn berühmt, statt deine eigenen Ziele zu verfolgen und nur die Anerkennung für dich 

ein zu kassieren!! Oder nur die Hälfte zu erreichen in deinem Leben. Das wäre Tragisch! 

Wir haben einen großartigen Gott der uns Träume, Pläne und Visionen schenken möchte. 

Träume Größe, und erwarte, dass dein Gott dir begegnen möchte! 


